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Notdienste
Arzt Bereich Tangermünde
Dr. Grave, Tangermünde, Lange Str. 
53, Tel. 03 93 22/34 40.

Wasser
Trinkwasser: Tel. 0171/ 2708950; 
Abwasser: Tel. 0170/2105926.

Wohn.-/Verwaltungsgesell.
nach 15.15 Uhr Tel. 0171/ 8188528.

Wohnungsgen. Tangermünde
Tel. 039322/9999.

Kirche
Evangelische Kirche
Tangermünde, Christenlehre: Do 
15 Uhr: 1. und 3. Klasse; 16 Uhr: 
4.-6. Klasse.

Gratulation
Die Volksstimme gratuliert: 
Tangermünde: Ursela Ohle (80), 
Eva Brümmer (75), Siegfried Kaus 
(71), Dieter Lilienthal (73).

Tanger- 
münde
Redaktion: 
Anke Hoffmeister (aho), Lange Straße 69, 
39590 Tangermünde; Tel.: 03 93 22/ 
4 58 88, Fax: 0 39 31/6 38 99 88 
anke@schreibtgern.de

Service-Agentur: 
Tangermünder Tourismusbüro,  
Markt 2, 39590 Tangermünde

Meldungen

Der Gründungsverein der Stadtstiftung Tangermünde ist am Wo-
chenende auf dem Töpfermarkt mit einem Stand vertreten. Stif-
tungskapital möchte er erlangen und verkauft dazu Stiftersteine. 
Die gibt es 75 Euro oder gern auch mehr. Wer einen Stein erwirbt, 
unterstützt einerseits das Ziel des Vereins. Andererseits wird ein 
Backstein mit seinem Namen gebrannt 2013 bei der Sanierung der 
Roßfurtmauer dort seinen Platz bekommen. 25 Unternehmen un-
terstützen außerdem so, wie Jeanette Zollmann (rechts), den Grün-
dungsverein und haben einen Spendenturm bei sich aufgestellt. 
Vereinsmitglied Christine Pfaff (links) brachte ihn gestern in das 
Modegeschäft am Eulenturm.� Foto: Anke Hoffmeister

Mit Stein zum Stifter

Im nächsten Jahr soll der 
Trinkwasserpreis in Tan-
germünde steigen, der für 
Abwasser fallen. Insge-
samt bedeutet es jedoch 
eine Preissteigerung von 
24 Cent je Kubikmeter. Bei 
einem Verbrauch im Jahr 
von 100 Kubikmeter Was-
ser müssten also 24 Euro 
mehr gezahlt werden.

Von Anke Hoffmeister
Tangermünde l Mit der politi-
schen Wende vor mehr als 20 
Jahren hat es auch im Ver-
brauch von Wasser und Strom  
einen Wandel gegeben. Wer 
nur kann, der spart. Schließlich 
muss jeder das bezahlen, was 
er tatsächlich verbraucht. Dass 
weniger nicht immer weniger 
fürs Portemonaie bedeutet, 
zeigt ein Blick in die Kalkula-
tion für den Trinkwasserpreis 
der Stadt Tangermünde. Erst-
mals seit 1995, der Gründung 
des städtischen Betriebes, steht 
eine massive Preissteigerung 
ins Haus. „Hauptursache dafür 
sind die sinkenden Verbrauchs-
mengen“, erklärte Bürgermeis-
ter Rudolf Opitz am Dienstag-
abend während der Sitzung des 
Betriebsausschusses. 

Nun sind es aber nicht die 
Tangermünder, die urplötzlich 
massiv weniger Wasser nut-
zen. Ein Lebensmittelunter-
nehmen der Stadt, das jährlich 
fast ein Viertel des gesamten 
Trinkwasserbedarfs in den 
vergangenen Jahren abgenom-
men hatte, sorgt für die Kosten-
explosion. Mit der Einstellung 
von zwei Produktionslinien in 
der jüngsten Vergangenheit 
kam es erstmals zu einem grö-
ßeren Abnahmeminus. Von der 
Zukunft des Unternehmens, 

um die derzeit gekämpft wird, 
hängt letztendlich auch die 
Preisentwicklung für das Tan-
germünder Trinkwasser ab.

Die Kosten zur Bereitstel-
lung des Wassers, dessen Auf-
bereitung, die Sanierung und 
Instandhaltung des Systems 
bleiben bestehen, ganz gleich, 
ob mehr oder weniger Was-
ser abgenommen wird. Hinzu 
kommt die Tatsache, dass die 
Stadtwerke in den vergangenen 
Jahren mächtig Rücklagen auf-
gebraucht haben. „Es darf nicht 
so kommen, dass wir Kredite 
zur Tilgung unserer Kredite 
aufnehmen“, sagte Stadtwer-
keleiter Dietmar Schiess. Um 
zu einer „gesunden finanziel-
len Grundlage zurückfinden 
zu können“, müsse der Schritt 
der Preiserhöhung gegangen 
werden. „Das tut weh“, sagte 
er, und auch Bürgermeister 
Opitz stimmte dem zu. „Doch 
wir liegen damit noch immer 
unter den Zahlen umliegender 
Anbieter.“

Stimmt der Stadtrat der Be-
schlussvorlage zu, wird sich 
der Trinkwasserpreis pro Ku-

bikmeter für 2013 von 1,40 Euro 
auf 1,75 Euro erhöhen. (Mehr 
als zehn Jahre lang hatte sich 
der Preis kontinuierlich zwi-
schen 1,26 Euro und 1,28 Euro 
bewegt.) Der Abwasserpreis 
wird dagegen sinken und dann 
nicht mehr bei 2,83 Euro, son-
dern 2,72 Euro je Kubikmeter 
liegen. 

Um in Zukunft schneller 
auf massive Veränderungen 
in der Trinkwasserabnahme 
reagieren zu können, sollen 
diese Preise zunächst nur für 
2013 gelten. Bislang hatten die 
Stadtwerke immer einen Kal-
kulationszeitraum von zwei 
Jahren. Mit Blick auf die kriti-
sche Lage im Lebensmittelwerk 
entschied sich der Ausschuss 
jedoch dafür, Ende 2013 erneut 
über Wasser- und Abwasser-
preise diskutieren zu wollen.

Außerdem wird laut der Be-
schlussvorlage auch die Regen-
wassergebühr teurer. Statt der 
34 Cent sollen ab 2013 39 Cent 
pro Quadratmeter Dachfläche, 
Wegen und Plätzen von Grund-
stückseigentümern erhoben 
werden. 

2013 wird Wasser teurer, 
Abwasser günstiger
Stadt will Kalkulationszeitraum auf ein Jahr reduzieren

Trinkwasserpreis (brutto) je 
Kubikmeter
Tangermünde: � 1,40 €
Stendal/Osterburg:� 1,77 € 
Stadtwerke Stendal:� 1,67 €
Havelberg:� 1,07 €
Klötze:� 1,11 €
Gardelegen:� 0,90 €
Rathenow:� 1,77 €
Magdeburg:� 1,87 €

Abwasserpreis (brutto) je 
Kubikmeter
Tangermünde: � 2,83 €
Stendal/Osterburg:� 3,91 € 
Stadtwerke Stendal:� 4,43 €

Havelberg:� 2,75 €
Klötze:� 3,20 €
Gardelegen:� 2,70 €
Rathenow:� 2,88 €
Magdeburg:� 3,07 €

Grundpreis Trinkwasser/Ab-
wasser pro Jahr
Tangermünde: � 38,52 €/ –
Stendal/Osterburg:�171,23€/159 € 
Stadtwerke Stendal:� 39,39 €/–
Havelberg:� 108 €/108 €
Klötze:� 36 €/90 €
Gardelegen:� 48 €/36 €
Rathenow:� 69,60 €/69,60 €
Magdeburg:� 39,39 €/ –

Wasser-Abwasser-Preise 2012 in der Region 

Tangermünde (aho) l Die 
Mitarbeiter des Instituts für 
Transfusionsmedizin Suhl 
sind am 23. November wieder 
in Tangermünde. Von 14 bis 
19 Uhr erwarten sie in der 
Johanniter-Kindertagesstätte 
„Die kleinen Ritter“ Män-
ner und Frauen ab dem 18. 
Lebensjahr, die hier eine Blut-
spende abgeben möchten. Zu 
Beginn erfolgt eine ärztliche 
Untersuchung. Im Anschluss 
an die Spende gibt es einen 
Imbiss. 

Blutspendetag in der 
Johanniter-Kita

Tangermünde (aho) l Die Elbe-
landkegler, eine Sportgruppe 
der Selbsthilfegruppe für 
Behinderte Tangermünde, 
treffen sich am heutigen 
Donnerstag um 15 Uhr zum 
Kegeln. Das sportliche Mitei-
nander findet wieder auf der 
Kegelbahn in der Tannenstra-
ße statt.

Elbelandkegler  
treffen sich heute

Tangermünde (aho) l Nächsten 
Dienstag starten die Elbe-
radsenioren aus Tangermünde  
wieder zu einer Rundreise. 
Los geht es um 9 Uhr am 
Lidlmarkt. Geradelt wird an 
diesem Oktober-Dienstag 
über Arneburg, Schwarzholz, 
Krusemark und Sanne zurück 
nach Tangermünde.

Radsenioren sind 
wieder auf Tour

Buch (aho) l Unter dem Motto 
„Eine Woche tierisch gut“ fin-
det in den Herbstferien vom 
28. Oktober bis 2. November im 
Bucher Umweltbildungszent-
rum eine Ferienfreizeit statt. 
Mädchen und Jungen im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren 
können daran teilnehmen. Ge-
meinsam mit anderen Kindern 
werden sie während der ersten 
Ferientage im neuen Schul-
jahr die heimische Tierwelt im 
Herbst erforscht. Mit Spiel und 
Spaß  wird jede Menge  frische 
Luft bei den Erkundungen im 
Freien geschnappt.

Drachensteigen im Wechsel mit 
kreativen Erlebnissen

Wenn der Wind die Kleinen 
beim Drachensteigen so richtig 
durchgepustet hat, werden sie 
sich bei gemütlichen Schnitz-, 
Filz- und Töpferabenden in 
den Kreativwerkstätten wieder 
aufwärmen. Zur Stärkung gibt 
es unter anderem selbstgeba-
ckenes Brot, frisch zubereitete 
Steinofen-Pizza und selbst ge-
pressten Apfelsaft von Äpfeln 
der Zönu-Streuobstwiese.

Schlafen im Heu unter dem 
Dach der Ökoscheune 

Die Teilnehmerzahl für die 
Ferienfreizeit ist begrenzt, da 
der Platz im Heubett nicht un-
endlich groß ist. Wer Lust auf 
ein solches Abenteuer hat, Lust 
auf einige Nächte im duften-
den, frischen Heu in seinem 
eigenen Schlafsack hat, kann 
sich ab sofort unter (03 93 62) 
8 16 73 anmelden. Das Angebot 
inklusive Vollverpflegung, Pro-
gramm und Übernachtung im 
Schullandheim-Ökoscheune 
Buch kostet pro Kind 110 Euro. 
Für Mädchen und Jungen mit 
einer Allergie stehen auch eini-
ge wenige normale Betten zur 
Verfügung. 

Weitere Fragen zur Ferien-
freizeit werden ebenfalls unter 
der genannten Rufnummer be-
antwortet.

Herbstferien in 
Natur, Küche 
und Werkstatt

Tangermünde (aho) l Am Sonn-
abend findet der zweite Ar-
beitseinsatz der Mitglieder des 
Tangermünder Anglerklubs 
statt. Er beginnt um 8 Uhr. 
Treffpunkt ist das ehemalige 
Vereinshaus in der Arnebur-
ger Straße 94. Die Mitglieder-
versammlung des Vereins 
ist für den 3. November um 
14 Uhr im Grete-Minde-Saal 
geplant. Einlass ist ab 13 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben den Berichten des Vor-
sitzenden und Schatzmeisters 
der Beschluss zur Finanzord-
nung 2013, der Jahresplan 2013 
und Auszeichnungen.

Arbeitseinsatz der  
Tangermünder Angler

Eine etwas andere Tour als ge-
wohnt unternahm die Marine-
kameradschaft Tangermünde 
vor wenigen Tagen. Wir schau-
ten uns den Filmpark Babels-
berg an. 
Trotz des nicht gerade ein-
ladenden Wetters trafen wir 
pünktlich um 10 Uhr zur Öff-
nungszeit dort ein und stürz-
ten uns gleich in das Getümmel 
der Vorführungen und Shows. 
Ein 4-D-Aktionkino kann ei-
nem bei einer rasanten Fahrt 
– mal durch riesige Gewölbe, 
mal durch fremde Galaxien – 
gehörig den Magen umdrehen. 
Die Illusion ist perfekt! Wer es 
etwas ruhiger bevorzugte, sah 
sich ein Mini-Quiz in einem 
Fernsehstudio an. Bemerkens-
wert war dort ein Hund, der für 
Filmaufnahmen abgerichtet ist 
und mit erstaunlicher Präzisi-
on auf die Befehle seiner Herrin 
reagierte. 
Ein besonderes Highlight für 
uns Marinebegeisterte war na-
türlich die Original-Filmkulis-

se des Films „Im Fahrwasser 
des Todes“. Der 1997 gedrehte 
Film behandelte ein reales Er-
eignis. Vor 26 Jahren sank das 
russische U-Boot K-219 nach 
der Explosion einer Rakete im 
Raketenschacht des U-Bootes 
im Atlantik. Nur durch den 
aufopfernden Einsatz der Be-
satzung wurde damals eine nu-
kleare Katastrophe verhindert. 
Wir konnten gewissermaßen 
den Unfall und das Sinken des 
Bootes mit erhöhtem Puls-
schlag erleben. 
Der Höhepunkt und krönen-
de Abschluss des Besuches des 
Filmparks war zweifellos die 
Stuntshow im Vulkan. Mit 
rund 2000 Zuschauer erlebten 
wir die wildesten Fahrmanöver 
von Autos und Motorrädern, 
dazwischen knallte und rums-
te es gewaltig, mal mit und mal 
ohne Flammen. Die Frauen 
und Männer der Babelsberger 
Stuntcrew boten hier einma-
lige sportliche Leistungen. Im 
Film meist anonym, konnten 

wir sie hier aus wenigen Me-
tern Entfernung bewundern.
Als wir gegen 16 Uhr die Heim-
fahrt antraten, muss sich der 
Regen wohl auch ein wenig 
nach uns gerichtet haben, 
denn nun goss es auf einmal.

Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei unseren mitfahren-
den Gästen bedanken, und na-
türlich bei Kalle III, unserem 
Busfahrer mit dem herzlichen 
Humor. 
Manfred Jann, Schönhausen

Marinekameradschaft taucht ab in die Filmwelt

Einblick in die Stuntschau im Filmpark Babelsberg, die die Marine-
mitglieder miterlebten.� Foto: privat

Leserpost

Tangermünde (aho) l Am Dies-
terweg-Gymnasium Tanger-
münde-Havelberg wurde vor 
wenigen Tagen intensiv an 
der Lösung anspruchsvoller 
mathematischer Aufgaben ge-
arbeitet. Sowohl am Tanger-
münder als auch Havelberger 
Standort hatten sich Mädchen 
und Jungen der Klassenstufen 
fünf bis zwölf aufgrund ihrer 
Leistungen im Mathematik-
unterricht oder auch durch 
zusätzliche Test für die erste 
Stufe der Mathematikolympi-
ade qualifiziert. 

Wie Thom Hein, verant-
wortlicher Lehrer für die Ma-
thewettbewerbe berichtete, 
war es mittlerweile die 52. 
Olympiade in diesem Fach, die 
an diesem Gymnasium ange-

boten wurde. Hatte sie in den 
vergangenen Jahren meist im 
Grete-Minde-Saal stattfinden 
müssen, weil die Schule keinen 
Raum dieser Größe zu bieten 
hatte, so durften die Gymna-
siasten jetzt unter besten Vo-
raussetzungen arbeiten. In 
der neuen Aula hatten die 78 
Tangermünder Schüler Platz 
und Ruhe zur Lösung der Auf-
gaben. Zeitgleich knobelten 30 
Havelberger Gymnasiasten an 
ihrer Schule an den Lösungen 
der ihnen gestellten Aufgaben. 

Für die erfolgreichsten 
Teilnehmer geht es am 14. No-
vember zur zweiten Stufe der 
Mathematikolympiade. Sie fin-
det für die besten Rechner des 
Landkreises im Stendaler Win-
ckelmann-Gymnasium statt.

78 Matheasse knobeln an 
anspruchsvollen Aufgaben
Für die Besten geht es zum Kreisvergleich

Konzentriert arbeiten hier die Schülerinnen und Schüler verschiede-
ner Klassenstufen an ihren Aufgaben.� Foto: privat

Tangermünde (aho) l Die Kreis-
volkshochschule Stendal, Au-
ßenstelle Tangerhütte, bietet 
einen Computergrundkurs 
an. Er startet am 23. Oktober 
und vermittelt die Grundlagen 
der elektronischen Datenver-
arbeitung. In entspannter At-
mosphäre werden Aufbau und 
Arbeitsweise des Computers 

erläutert. In dem Kurs, der vor 
allem für Senioren gedacht ist, 
wird auch gezeigt, wie man 
Briefe schreiben und gestalten 
kann. Die 30 Unterrichtsstun-
den beginnen immer um 15.30 
Uhr im Diesterweg-Gymnasi-
um Tangermünde. Interessen-
ten können sich unter (0 39 35) 
24 86 anmelden. 

Computerkurs für Senioren
Angebot der Kreisvolkshochschule

Tangermünde (aho) l Wer schon 
immer einmal wissen wollte, 
welche Arbeiten mit dem Pro-
gramm Excel erledigt werden 
können, der sollte sich für den 
Grundkurs Tabellenkalkulati-
on mit Excel bei der Kreisvolks-
hochschule anmelden. Vermit-
telt werden hier Kenntnisse 
über Aufbau, Arbeitsweise und 

Leistungsmerkmale des Kal-
kulationsprogramms. Einfache 
Rechenoperationen, Preis- und 
Angebotskalkulationen, Statis-
tiken und vieles mehr lassen 
sich damit erledigen. Der Kurs 
beginnt am 5. November um 18 
Uhr im Diesterweg-Gymnasi-
um. Anmeldungen sind unter 
(0 39 35) 24 86 möglich.

Kalkulieren mit Excel
Grundkurs vermittelt erste Arbeitsschritte


